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 BAHNHOFS.QUARTIER BIEBRICH � 
 DER INKLUSIVE 15-MINUTEN-STADTTEIL  
Zukun�swerkstatt #1 22. September 2023 
 
Das Gebiet rund um den Regionalbahnhof Wiesbaden-Biebrich soll zu einem rundum 
nachhaltigen Stadtteil weiterentwickelt werden. Mit dem neuen Bahnhofs.Quartier 
Biebrich entsteht ein inklusiv gestaltetes und von vielfältigen Nutzungen geprägtes 
Stadtquartier. Innerhalb von 15 Minuten sollen alle Ziele des Alltags, wie Arbeiten, 
Erholung und Freizeit oder Soziales und Bildung, zu Fuß oder mit dem Fahrrad von 
Zuhause erreichbar sein. So wird das Bahnhofs.Quartier Biebrich zu einem attrakti-
ven und lebenswerten Wohn- und Arbeitsort, für alle!

Die Stadt Wiesbaden hat es sich auch zur Aufgabe gemacht, die Ansprüche und An-
forderungen an das neue Quartier gemeinsam mit ihren Bürgerinnen und Bürgern 
zu erarbeiten. Die Wiesbadener Bevölkerung wird im Rahmen eines breit angelegten 
Planungs- und Beteiligungsprozesses intensiv in die Entwicklung einer gemeinsa-
men Vision zum zukün�igen Bahnhofs.Quartier Biebrich einbezogen. Zu Beginn lud 
das Stadtplanungsamt zur Zukun�swerkstatt #1, deren Ziel es war über das Vorha-
ben zu informieren, Hinweise aus der Bevölkerung zu sammeln und erste planeri-
sche Überlegungen gemeinsam zu diskutieren.

Entlang von drei thematischen Expeditionen durch das Bahnhofs.Quartier Biebrich 
und dessen unmittelbarer Umgebung, erkundeten zahlreiche Teilnehmer:innen zu-
sammen mit Vertreter:innen aus Verwaltung und weiteren Expert:innen das Gebiet. 
Dabei wurden viele Hinweise gesammelt und bereits erste Ideen und Anregungen 
eingebracht. Im Anschluss lud das Stadtplanungsamt zum Zukun�sforum #1 in den 
Bürgersaal Biebrich. Viele Wiesbadener:innen folgten der Einladung und erfuhren 
mehr über die Potenziale und Begabungen des Standorts am Bahnhof Wiesbaden-
Biebrich und diskutierten ausgiebig ihre eigenen Vorstellungen und Ideen zur weite-
ren Entwicklung des Gebiets. 

Auf den folgenden Seiten werden die Ergebnisse, sowie die zahlreichen Rückmel-
dungen aus den vielfältigen Formaten und gemeinsamen Diskussionen im Rahmen 
des Zukun�sforums #1 zusammengefasst.
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 THEMENEXPEDITIONEN 
Gemeinsam den zukün�igen Stadtteil und  
seine Umgebung erkunden 

Zu Beginn der Zukun�swerkstatt #1 erwarteten Vertreter:innen des Stadtplanungs-
amtes der Landeshauptstadt Wiesbaden und des interdisziplinär besetzten Pla-
nungsteams die interessierten Wiesbadener:innen zur gemeinsam Expedition durch 
und rund um das Planungsgebiet des zukün�igen Bahnhof.Quartiers Biebrich.  
 
Die zahlreichen Teilnehmer:innen konnten aus drei unterschiedlichen Routen wäh-
len, die je einem anderen thematischen Schwerpunkt zugeteilt waren: �Das vernetz-
te Quartier der kurzen Wege� zum Thema Mobilität und Erschließung, �Das grüne 
und klimafitte Quartier� zu Angebot und Qualität von Frei- und Grünräumen bzw. 
�Das lebendige und urbane Quartier� zu Fragen der Programmierung und Nutzung 
des Gebiets.  

Nachdem sich alle Teilnehmer:innen für eine Themenexpedition entschieden hatten 
führte sie die jeweilige Expeditionsleitung inhaltlich in den Spaziergang ein. Alle Teil-
nehmer:innen konnte im Zuge der Expedition ihre Anregungen, Ideen und Hinweise 
(anonym) digital mitteilen.  

Auf den folgenden Seiten finden Sie, neben der jeweiligen Expeditionsroute, ins-
besondere die gesammelten Hinweise aus den drei Themenexpeditionen. Diese 
nachstehenden Hinweise stellen die tatsächlichen Rückmeldungen und Wünsche 
der Anwesenden dar. In einem nächsten Schritt gilt es für das Planungsteam, diese 
Hinweise hinsichtlich ihrer Korrektheit, Eignung, und Angemessenheit kritisch zu 
überprüfen und im Bedarfsfall in die weitere Planung mitzutragen. 

© Stadtplanungsamt LHW© Stadtplanungsamt LHW

© Stadtplanungsamt LHW
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Themenexpedition 1

 Das vernetzte Quartier der kurzen Wege  
Expeditionsleitung:  Michael Szeiler (con.sens mobilitätsdesign), Bernhard Mayer 
(Raumposition), Melanie Göbel, Tobias Nava (Stadtplanungsamt LHW) 

Verlauf der Expeditionsroute:

© Raumposition © Raumposition

© Raumposition

Gesammelte Hinweise: 

 Bahnhof Wiesbaden-Biebrich 
�	 Querungsmöglichkeit der Bahntrasse für Radfahrer:innen und Fußgänger:innen im Bereich des Bahnhofs verbessern
�	 Bahnsteigkanten am Bahnhof sind zu niedrig, um barrierefreies Einsteigen zu ermöglichen
�	 direkte Zugverbindung vom Bahnhof nach Frankfurt/Main fehlt
�	 Sichere und komfortable Radabstellanlage im Bahnhofsumfeld fehlt
�	 in der Dämmerung und nachts wird der Bahnhof und das Bahnhofsumfeld als Angstraum wahrgenommen (fehlende 
Beleuchtung, hoher Pflanzenwuchs, ...
�	 als kurzfristige Maßnahme, soll der bahnbegleitende Weg für Fußgänger:innen und Radfahrer:innen geö�net werden 
 

 Seligmann-Baer-Platz 
�	 Bahnhofsvorplatz soll attraktiv und grün gestaltet werden bzw. ausreichend Sitzmöglichkeiten bieten
�	 Seligmann-Baer-Platz ist heute kein �Ankommensplatz�, sondern bietet ausschließlich Stellplätze für die Gäste der 
gastronomischen Betriebe
�	 Es gibt Stellplatzbedarf am Seligmann-Baer-Platz für Gäste der Gastronomie, Pendler:innen, etc.: Wie kann dieser 
zukün�ig gedeckt werden?
�	 der Platz ist aufgrund seiner Bescha�enheit und der Verkehrsführung im Mischverkehr, insbesondere für Fahrradfah-
rer:innen, gefährlich und zwingt diese weite Umwege in Kauf zu nehmen
�	 es fehlt eine ö�entliche Toiletteanlage
�	 Die Anbindung des neuen Quartiers an bestehende Stadtteile, wie der Gibb oder Biebrich Mitte, über den Seligmann-
Baer-Platz wird besonders relevant, womit dem Platz eine wichtige �Gelenkfunktion� zuteil wird 

 

 ˜ppelallee 
�	 die ˜ppelallee stellt eine große Barriere dar und bietet zu wenige Querungsmöglichkeiten, was die Anbindung an den 
Schlosspark zusätzlich erschwert
�	 die Fahrradwege entlang der ˜ppelallee sind lückenha� und werden auf der Seite des Bahnhofs Biebrich regelmäßig 
unterbrochen
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